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Rat der Stadt Braunschweig (zur Beantwortung) 21.12.2015 Ö

Sachverhalt:

Am Hauptbahnhof Braunschweig fehlen nach wie vor Fahrradabstellanlagen, was die 
Überfüllung an der bisher einzigen Fahrradabstellanlage außerhalb der Fahrradstation 
deutlich zeigt. Zunehmend werden Fahrräder auch im Wartebereich für die Taxen am 
Nahverkehrsterminal abgestellt, was zu vermehrten Behinderungen von Reisenden mit 
großen Gepäckstücken führt.
 
Es ist geplant, an der Bahnhofsrückseite eine weitere überdachte Fahrradabstellanlage zu 
errichten, aber das reicht u. E. für die geordnete Unterbringung aller Fahrräder noch nicht 
aus.

Deshalb fragen wir die Verwaltung:

1. An welchen Stellen auf dem Bahnhofsvorplatz des Hauptbahnhofs plant die 
Verwaltung (in Absprache mit der Deutschen Bahn AG) die Errichtung weiterer – 
wenn möglich überdachter – Fahrradabstellanlagen?
 

2. Wie ist der Sachstand bezüglich der von uns ins Spiel gebrachten Nachnutzung des 
Posttunnels als überdachte Abstellanlage mit direktem Zugang zu den Bahngleisen – 
dieses unter der Voraussetzung, dass die Deutsche Bahn AG dazu bewegt werden 
kann, die Verfüllung der Zugänge nicht durchzuführen?

3. In welchen turnusmäßigen Abständen werden die Räder, die offensichtlich abgängig 
sind und nicht mehr benutzt werden, von der derzeitig vorhandenen Abstellanlage 
entfernt?

Anlagen: keine


